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Zur Umfrage:

•	 Die Umfrage wurde von cometis zusammen mit den 
europäischen Partneragenturen Tradinfo, Tavistock und 
Actifin durchgeführt.

•	 Ziel der Umfrage war es, ein aktuelles Stimmungsbild 
an den europäischen Kapitalmärkten wiederzugeben. 
Interessant war dabei vor allem, wie sich die Banken 
in einem sich verändernden regulatorischen Umfeld 
positionieren werden und ob ggf. eine weitere 
Harmonisierung in Europa erkennbar wird.

•	 Befragt wurden Equity Capital Market-Experten von 
Investmentbanken und IPO-Beratern aus folgenden 
europäischen Ländern: Belgien, Deutschland, Österreich, 
Schweiz, Frankreich, Niederlande, und Großbritannien.

•	 Zur Auswertung wurden drei etwa gleich große Gruppen 
zusammengestellt: (1) Deutschland, Österreich, Schweiz 
(DACH), (2) Frankreich und Benelux, (3) Großbritannien.

•	 Aufgrund von Rundungen kann es vereinzelt zu 
geringfügigen zahlenmäßigen Differenzen kommen.

IPOs: Anzahl und Größe von IPOs 
aus UK übersteigen Europa

Erwartete IPOs bis Mitte 2018: 

•	 Insgesamt hielten sich die Erwartungen für Börsengänge 
im kommenden Jahr in Grenzen (1-10 Börsengänge 
wurden von 77 % der befragten erwartet). Ein Jahr ohne 
Börsengänge konnte sich niemand vorstellen. 

•	 Überraschend ist die Erwartungshaltung in Großbritannien: 
Hier gehen die Befragten geschlossen von mehr als 20 
Börsengängen aus – trotz Unsicherheit und möglicher 
negativer Effekte durch den geplanten Brexit.

Kumuliertes Emissionsvolumen: 

•	 Auch bei der Frage nach dem Gesamtvolumen waren 
die Antworten breit gefächert. Die relative Mehrheit der 
Teilnehmer gab es für den Bereich von 1 bis 2 Milliarden 
Euro (35 %). 

•	 Befragte aus Deutschland, Österreich, Schweiz (46 %) 
sowie Frankreich, Belgien und der Niederlande (36 %) 
stimmten hier mit dem jeweils größten Anteil der Stimmen 
zu. 

•	 Passend zu der im Vergleich größeren angenommen 
Anzahl von Börsengängen erwartet die Hälfte der 
Befragten aus Großbritannien (50 %) Börsengänge mit 
einem Gesamtwert von über 6 Milliarden Euro.

Branchen von IPO-Kandidaten: 

•	 Führende Branchen für IPO-Kandidaten: Der 
Technologiesektor (22 %) und das Gesundheitswesen 
(16 %) haben bei allen Befragten die Nase vorn. 

•	 Sowohl der Versorgungsindustrie als auch der Öl- und Gas-
Branche wurden aus der DACH-Region sowie Frankreich 
und Benelux kein Börsengang zugetraut. 

•	 Von den Befragten in UK relativ häufiger genannt wurden 
zudem Software-IPOs (12 %).

Voraussetzungen für Teilnahme in internationalem 
Bankenkonsortium: 

•	 Auf der Frage nach den Voraussetzungen für eine 
Beteiligung an einem Börsengang außerhalb des eigenen 
Heimatmarkts waren sich gut zwei Drittel der Befragten 
einig.Relevante Expertise sowie Zugang zu Investoren 
wären die ausschlaggebenden Faktoren für die eigene 
Teilnahme (68 %). 

•	 Mit 31 % Totalablehnung einer solchen Konstellation 
gab es in der DACH-Region vergleichsweise die meisten 
Bedenkenträger.
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Das Börsenmakler Service Model: 
Rosinenpicken bei Services kommt!

Kostenlose Roadshows in der Zukunft: 

•	 Roadshows auch in Zukunft kostenlos anbieten zu können, 
konnte sich nur ein Viertel aller Befragten vorstellen 
(26 %). 

•	 Die relative Mehrheit verneint die Frage (42 %). Während 
Befragte aus Großbritannien sich gleichmäßig auf die 
Antwortmöglichkeiten „Ja“ und „Nein“ aufteilten (50 %), 
lag die Ablehnung in Deutschland, Österreich und der 
Schweiz bei 38 % sowie 43 % in Frankreich, Belgien und 
den Niederlanden. 

•	 Auffällig ist der mit 32 % recht hohe Anteil an allen 
Befragten, der sich noch keine Meinung zum Thema 
gebildet hat.

Rosinenpicken bei Broker Services: 

•	 Der größte Teil der Befragten hält es für wahrscheinlich, 
dass es zukünftig zum Cherry Picking bei Broker Services 
kommen wird (58 %), während einige dies sogar für sehr 
wahrscheinlich halten (6 %). 

•	 Befragte aus der DACH-Region (62 %) sowie Frankreich, 
Belgien und der Niederlande (64 %) antworteten 
größtenteils mit „wahrscheinlich“, während sich bei den 
Befragten aus Großbritannien kein eindeutiges Bild ergibt. 

Fazit:

•	 Mit Blick auf das Zusammenwachsen der europäischen 
Kapitalmärkte lässt sich feststellen, dass die Ländergruppen 
Deutschland, Österreich und Schweiz sowie Frankreich 
und Benelux häufiger dieselbe Antworttendenz verfolgen, 
während sich Großbritannien oft konträr positioniert. Mit 
Blick auf die nun gestarteten Brexit-Verhandlungen bleibt 
abzuwarten, ob sich diese Entwicklung zukünftig noch 
verschärfen wird.

•	 Angesichts neuer Regularien durch MiFID II stehen die 
Banken vor der Herausforderung, neue und nachhaltige 
Servicemodelle für die Zukunft zu erarbeiten. Es wird 
klar, dass ein nicht unwesentlicher Teil der Branche noch 
darüber nachdenken muss, in welche Richtung sie sich 
entwickeln möchten. Ein Großteil wird wahrscheinlich die 
Reaktion ihrer institutionellen Kunden abwarten. Daher 
werden sie wohl dem Markt folgen.
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Frage 1: 
Wie viele Börsengänge erwarten Sie in Ihrem Land in der zweiten Jahreshälfte 2017 / 
ersten Jahreshälfte 2018?

Kommentar

In der DACH-Region gehen die Befragten mehrheitlich von 6 bis 10 Börsengängen in den kommenden 12 Monaten aus 
(54 %); ein etwas kleinerer Teil nimmt 1 bis 5 IPOs an (46 %). Ein Jahr ganz ohne IPOs oder mit mehr als 10 Emissi-
onen konnte sich niemand vorstellen. In Frankreich und Benelux wurden ebenfalls mehrheitlich 6 bis 10 Börsengänge 
genannt (50 %), dafür hielten insgesamt 21 % aber auch 10 oder mehr Emissionen für realistisch. In Großbritannien 
ergibt sich aufgrund der weiterhin hohen Bedeutung des Börsenstandorts London ein anderes Bild: Aus Sicht der 
Befragten ist eine hohe Anzahl an Börsengängen zu erwarten, die Befragten rechnen geschlossen mit mehr als 20 IPOs 
(100 %).

DACH Frankreich + Benelux UK
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Frage 2: 
Aus welchen Branchen erwarten Sie die meisten IPO-Kandidaten bis Mitte 2018? 
(Mehrfachantworten waren möglich)

DACH Frankreich + Benelux UK
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Kommentar

Mit weitem Abstand an erster Stelle wurde in der DACH-Region der Technologiesektor genannt (28 %). Gesundheitswe-
sen (13 %) und Industrie (10 %) folgten an zweiter bzw. dritter Position. Gar nicht genannt wurden die Sektoren 
Chemie, Versorger, Öl und Gas, Versicherungen und Banking. Spitzensektoren bei Frankreich und Benelux sind ebenfalls 
Technologie sowie Gesundheit (jeweils 22 %). Keine Stimmen gab es für Versorger, Öl und Gas, Telekommunikation und 
den Mediensektor. In Großbritannien werden mit 12 % vergleichsweise etwas mehr Software-IPOs erwartet, während 
auch hier Technologie den ersten Platz belegt (15 %). Keine IPOs werden von dieser Gruppe in den Bereichen Chemie 
und Versicherungen erwartet.

alle Teilnehmer

Teilnehmer nach Ländergruppen
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Frage 3: 
Unter welchen Umständen würden Sie in einem IPO-Konsortium partizipieren, das Mittel 
für ein Unternehmen außerhalb Ihres Heimatmarkts / Ihrer Heimatmärkte einwirbt?

Kommentar

Eine Mehrheit der Befragten könnte sich einen Börsengang außerhalb der bekannten Märkte nur vorstellen, wenn 
relevante Expertise für den jeweiligen Sektor besteht (68 %), in Großbritannien sind es sogar 100 %. 23 % aller Be-
fragten schließen das Szenario komplett aus, in Deutschland sogar 31 %. 8 % in der DACH-Region bzw. 14 % in Frank-
reich und Benelux nennen eine garantierte Minimum-Tranche als Kriterium für eine Partizipation in einem internationalen 
Konsortium, während in der dritten Gruppe diese Antwort gar nicht gegeben wird.

DACH Frankreich + Benelux UK
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Frage 4: 
Werden Ihre Roadshows auch zukünftig kostenfrei für alle Unternehmen sein?

NeinJa Keine Meinung

26%
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23% 21%

50%
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50%
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38% 36%

0%
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alle Teilnehmer

Teilnehmer nach Ländergruppen

Kommentar

Nur für eine Minderheit der Befragten in Deutschland, Österreich und der Schweiz (23 %) und Frankreich und Benelux 
(21 %) sind kostenlose Roadshows auch in Zukunft für alle Firmen vorstellbar. Die Meisten schließen kostenlose Road-
shows in der Zukunft aus (38 % bzw. 43 %). 38 % bzw. 36 % der Umfrageteilnehmer haben noch keine Meinung zu dem 
Thema. In Großbritannien verteilen sich die Antworten gleichmäßig auf die Kategorien „Ja“ und „Nein“.
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Frage 5: 
Für wie wahrscheinlich halten Sie es, dass Investoren zukünftig Rosinenpicken betreiben 
werden bei Broker-Services, d.h. bspw. Research vom einen Broker kaufen, aber mit einem 
anderen Broker auf Roadshow gehen?

Kommentar

Eine große Mehrheit der Teilnehmer in der DACH-Region hält Cherry Picking bei Broker Services wie Roadshows und 
Research in der Zukunft für wahrscheinlich (62 %), in Frankreich und Benelux sind es sogar 64 %. In der dritten Gruppe 
ergibt sich kein eindeutiges Bild. Lediglich 19 % aller Befragten halten das Rosinenpicken für unwahrscheinlich; 
16 % haben keine Meinung.
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alle Teilnehmer
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Frage 6: 
Welches kumulierte Emissionsvolumen erwarten Sie in Ihrem nationalen IPO-Markt 
in der zweiten Jahreshälfte 2017 / ersten Jahreshälfte 2018?

Kommentar

In Deutschland, Österreich und der Schweiz wurde der Bereich von einer bis zwei Milliarden Euro am häufi gsten genannt 
(46 %), gefolgt von vier bis sechs Milliarden Euro (38 %). Nur ein kleiner Teil ging von weniger als einer Milliarde Euro aus 
(8%). In Frankeich und Benelux waren die Antworten hingegen breiter gefächert: Die Spanne ging von weniger als einer 
Milliarde Euro (29 %) bis hin zu mehr als 6 Milliarden Euro (14 %). Jedoch zeichnete sich auch hier eine relative Mehrheit 
im Bereich von weniger als einer Milliarde Euro bis 2 Milliarden Euro ab (36 %). Analog zur höheren Zahl angenommener 
IPOs geht der größte Teil der Befragten in Großbritannien mehrheitlich von einem Emissionsvolumen von mehr als 
6 Milliarden Euro aus (50 %).
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Profil

Seit dem Jahr 2000 ist die cometis AG als Beratungsunternehmen für strategische 
und operative Finanzkommunikation aktiv. Unser Team von mehr als 25 Mitarbeitern 
besteht aus Betriebs- und Volkswirten, Journalisten, Wirtschaftsjuristen und Desig-
nern. Dabei profitieren unsere überwiegend mittelständischen Kunden von der tief-
greifenden Erfahrung aus mehr als 500 abgeschlossenen Kapitalmarktprojekten. In 
den vergangenen Jahren haben wir 25 Börsengänge zum Erfolg geführt. Außerdem 
steuerten wir bei zahlreichen Corporate Finance- und M&A-Transaktionen sowie in 
Sondersituationen die Kommunikation unserer Kunden. Unser Leistungsspektrum 
reicht von der Entwicklung der Investor Relations- und Kommunikationsstrategie 
über die Erstellung von Geschäftsberichten, Präsentationen, Meldungen und Web-
seiten bis hin zu Management-Coachings als Vorbereitung auf Gespräche mit Inve-
storen, Journalisten und Analysten. Durch unsere Mitgliedschaft im „Public Relations 
Global Network“ (PRGN), das über 50 inhabergeführte PR- & IR-Beratungen auf allen 
Kontinenten vereint, bieten wir unsere Dienstleistungen auch auf globaler Ebene an.
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Reporting, Dokumente, Compliance4

Transaktionen & Sondersituationen5
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